
 

Gymnasium oder Realgymnasium?  

 
Sehr geehrte Erziehungsberechtigte! 
In der zweiten Klasse gilt es, eine Entscheidung über die weitere Schullaufbahn Ihres Kindes zu treffen. Als 
Hilfestellung möchten wir Ihnen hiermit einen Überblick über die typenbildenden Fächer bieten. 
 

Gymnasium Realgymnasium 

Latein-Unterricht (3. bis 8. Klasse) … 
☺ erleichtert das Erlernen weiterer Sprachen 
(besonders Spanisch, Französisch, Italienisch, …). 
☺ erklärt Ursprung und Bedeutung vieler 
Fremdwörter und Fachausdrücke. 
☺ fördert Textverständnis und Sinnerfassung. 
☺ führt zu den Wurzeln der europäischen Kultur. 
☺ fördert strukturiertes Denken und 
Konzentration. 
☺ erhöht die Ausdrucksfähigkeit im Deutschen. 
☺ zeigt den Umgang mit fremden Kulturen am 
Beispiel der Antike. 
☺ ist Voraussetzung für viele Studienfächer. 
 
MKP-Unterricht (Medien, Kommunikation und 
Präsentation) in der Oberstufe … 
☺ bringt Hintergrundwissen zu aktuellen 
politischen und wirtschaftlichen Themen. 
☺ stärkt die Präsentationskompetenz und die 
Verwendung entsprechender Software. 
☺ vermittelt den kritischen Umgang mit Medien 
und das Erkennen von Falschmeldungen. 

Geometrie-Unterricht (3. + 4. und 7. + 8. Klasse) … 
☺ schult das räumliche Denken und 
Vorstellungsvermögen. 
☺ vermittelt geeignete Darstellungsweisen von 
Objekten aus Technik, Bauwesen und Umwelt. 
☺ schult den Umgang mit spezieller Software. 
☺ verbindet Theorie und Praxis. 
Technik und Design (3. + 4. Klasse) … 
☺ fördert handwerkliche Grundfertigkeiten. 
☺ führt in das Arbeiten mit unterschiedlichen 
Materialien ein. 
☺ fördert prozessorientiertes Handeln sowie 
innovative Lösungswege. 
 
Mehr Unterricht in naturwissenschaftlichen 
Fächern in der Oberstufe … 
☺ vermittelt die Planung und Durchführung von 
Projekten.  
☺ führt vom Experimentieren über das 
Protokollieren zum Präsentieren. 
☺ unterstützt den kritischen Umgang mit 
naturwissenschaftlichen Erkenntnissen. 

 
In beiden Zweigen können die Schülerinnen und Schüler in der Unterstufe zusätzlich den Europäischen 
Computerführerschein (ECDL) und in der Oberstufe den Unternehmerführerschein absolvieren. Beide 
Angebote finden auf freiwilliger Basis im Rahmen von Unverbindlichen Übungen statt. 
 

Entscheidungshilfen 

 
 Begabungen und Interessen 
 Berufsvorstellungen und Studienvoraussetzungen 
 nicht nach Wünschen der Freunde richten 
 Schnupperstunden (Vorstellung von Latein bzw. Geometrie) 
 
Ich hoffe, Ihnen mit unseren Informationen eine Entscheidungshilfe zum Wohle der Kinder geben zu können. 

 
Mag. Michael Ableidinger 



 

 

 

GYMNASIUM HORN

SCHULFORMEN AB DER 3. KLASSE

• Schwerpunkte: Sprachen, Medien, Kommunikation

• Latein 3.-8. Klasse

• Französisch oder Spanisch 5.-8. Kl.

• MKP (Medien, Kommunikation, Präsentation) 5.-7. Kl.

• Informatik in der 5. Kl.

• Psychologie und Philosophie 7.+8. Kl.

• Wahlpflichtfach (für individuelle 
Schwerpunktsetzung) 6.+7. Kl.

GYMNASIUM

• Schwerpunkte: Naturwissenschaften, Technik

• Geometrie 3.+4. und 7.+8. Klasse

• Technik und Design 3.+4. Kl.

• Französisch oder Spanisch oder Latein 5.-8. Kl.

• NAWI-Labor in Biologie, Physik und Chemie 5.-7. Kl.

• Informatik in der 5.+6. Kl.

• Psychologie und Philosophie 7.+8. Kl.

• Wahlpflichtfach (für individuelle 
Schwerpunktsetzung) 6.+7. Kl.

REALGYMNASIUM


